
 

 

Wir bieten Ihnen: 
Die Möglichkeit, aktiv an der Planung und 
Durchführung  eines wissenschaftlichen Projekts 
beteiligt zu sein 

Spannende Einblicke in den Forschungsbereich 
psychische Gesundheit und Rassismus 

Die Möglichkeit zur Absprache eines 
Stundenumfangs zwischen 5 und 20 
Wochenstunden an flexiblen Wochentagen 

Sehr gute Verkehrsanbindung 

Ihre Aufgaben: 
Einblick in die Arbeit eines Forschungsteams 

Unterstützung bei der Eingabe, Aufbereitung und 
Auswertung von Fragebogen- und 
Interviewdaten 

Unterstützung bei allgemeinen organisatorischen und 
wissenschaftlichen Projektaufgaben z.B. 
Literaturrecherche, Publikationserstellung, 
Zusammenarbeit mit unseren Praxispartner*innen 
und Öffentlichkeitsarbeit 

 
 

Ihr Profil: 
Studium der Psychologie, Medizin, Soziologie oder 

Vergleichbares   

Eingeschriebene*r Student*in 

Interesse an Forschung im Bereich psychische 
Gesundheit und Rassismus 

Kenntnisse in R und/oder SPSS sowie sichere 
Office-Kenntnisse  

Möglichkeit zur Arbeit vor Ort 

Kontakt: 
UNIVERSITÄTSMEDIZIN 
der Johannes Gutenberg-Universität Mainz 
Klinik und Poliklinik für Psychosomatische Medizin und 
Psychotherapie 
 
Wir freuen uns über Ihre Bewerbungen an: 
 Frau Dr. Nora Hettich-Damm 
Nora.Hettich@unimedizin-mainz.de 

 
www.unimedizin-mainz.de 

Bei entsprechender Eignung werden schwerbehinderte 
Bewerber*innen (m/w/d) bevorzugt berücksichtigt. 

 
 
 
 

  

Die Klinik & Poliklinik für Psychosomatische Medizin und Psychotherapie sucht in Teilzeit und 
mit flexiblem Einstiegsdatum:  

Praktikant*in (m/w/d) (Forschungspraktikum) 

Unser Projekt 
Im Projekt Rassistische Diskriminierung im Kontext psychischer Gesundheitsversorgung (RaDiGe) untersuchen 
wir mit quantitativen und qualitativen Forschungsmethoden, wie Rassismuserfahrungen im Zusammenhang mit 
psychischen Belastungen erlebt werden und wie sich Rassismus in psychotherapeutischen Behandlungen zeigt. 
Ziel ist es, die psychische Gesundheitsversorgung von Menschen mit Rassismuserfahrungen zu verbessern.  


